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Liebe MitbürgerInnen, liebe Jugend! 
Im ersten Jahr nach der Thermeneröffnung ist das Augenmerk der Gemeinde sehr stark auf die positive 

Entwicklung Frauenkirchens im Bereich des Fremdenverkehrs und der wirtschaftlichen Entwicklung die 

mit dieser einher geht gerichtet. Hatte Frauenkirchen bisher ca. 2500 Nächtigungen pro Jahr, meldete die 

St. Martinstherme und Lodge jeden Monat mehr als 5000 Übernachtungen, auf einer sehr hohen Quali-

tätsstufe. Aber auch in allen anderen Bereichen ist die Gemeinde, besonders auch durch die Mitarbeit vie-

ler Bürger in der Dorferneuerung, im Vereinswesen, Organisationen und Schulen sehr aktiv. Besonders 

bedeutend ist der geplante Bau des neuen Pflegeheimes mit Erweiterung der Betreuungseinrichtungen für 

Menschen mit besonderen Bedürfnissen, aber auch in der Lehrlingsausbildung. Mit dem Bund wird der-

zeit über die Gesamtrenovierung des Polizeigebäudes mit einem großen Zubau verhandelt. 
 

HDB der Feuerwehr 2010 mit LH Hans Niessl: Große Investitionen in die Sicherheit . 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BÜRGERMEISTERBRIEF  
 

 

 Feuerwehr: Drehleiterankauf  

 Frauenkirchner Fasching  

 Schulen und Kindergarten  

 Wohnungsbau  

 Buchpräsentationen  

 Flurreinigung  

Fotos: SR Werner Horvath 

Großes Thema der Hauptdienstbesprechung war heuer selbstverständlich die neue Drehleiter, die am  

29. Mai 18 Uhr beim Feuerwehrhaus eingeweiht wird. Das prominenteste Frauenkirchener Feuerwehr-

mitglied LH Hans Niessl war wie jedes Jahr von Kdt Franz Lass ins Feuerwehrhaus geladen. Dieser ist 

sehr stolz auf die 50 Mann starke und äußerst aktive Abschnittswehr seiner Heimatgemeinde, denn das 

neue Gerät (ca. 600 000 ú) soll zum Einsatz bei allen hohen Gebäuden des Seewinkels, wie Schulen, 

Pflegeheimen, Siedlungsbauten uvm. zur Verfügung stehen. Selbstverständlich stellt vor allem auch die 

St. Martinstherme für die Feuerwehr eine große Herausforderung im Sicherheitsbereich dar. Von allen 

gedankt wurde auch Alfred Jung  der die Kassa der Feuerwehr über 30 Jahre lang vorbildlich führte. 

Besonders begeistert 

ist natürlich auch die 

Jugendfeuerwehr, die 

auch heuer wieder mit 

2 Gruppen sehr fleißig 

bei der Flurreinigung 

mithalf, von der neuen 

Drehleiter. Das Fahr-

zeug ist mit moderns-

ter Sicherheitstechnik 

und mit Wärmebild-

kamera ausgestattet.  

Aus Landesmitteln 

fließen durch den 

Einsatz von LH Hans 

Niessl nun mehr als 

320 000 ú in die  

Sicherheit Frauen-

kirchens. Die Feuer-

wehrkameraden kön-

nen durch Spenden 

und Events selbst 

 60 000ú einbringen. 



 

 Rückblick auf den Fasching 2010 mit unseren Vereinen 
Unter der Organisation der ĂEvents f¿r Frauenkirchenñ mit Obmann Thomas Janisch und 

Stellvertreter SR Werner Horvath und SR Siegfried Lass gab es gelungene Veranstal-

tungen  unter der Mithilfe unserer zahlreichen aktiven Vereine. Besonders gut besucht wa-

ren vor allem der ĂBall der Vereineñ unter der F¿hrung des Weinbauvereinsobmannes Jo-

hann Pinetz. Auch und der Faschingsumzug im Rahmen des ĂFrau fa Gauñ, sowie die 

ĂStehaufmandlñ(Org.: Maria Lamster ) in der Aula der Hauptschule, lockten unzählige Be-

sucher aus dem gesamten Bezirk an. Ich danke seitens der Stadtgemeinde Frauenkirchen 

allen Organisatoren, freiwilligen Helfern und allen die aktiv oder als Besucher dabei waren 

auf das Herzlichste.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Ball der Vereine organisiert vom Weinbauverein Frauenkirchen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Polonaisetänzer bei den Bällen des heurigen Jahres:  

Denise Lentz, Melanie Theuer, Katrin Gruber, Isabelle Zwinger, Tanja Schulz, Anika Fleischha-

cker, Marina Drobela, Angelika Kirschner, Caroline Bösze, Christine Kaschmitter, Mario Pinetz, 

Manuel Pinetz, Rene Kölndorfer, Manuel Ehn, Sascha Kirchmayer, David Kellner, Thomas Josza, 

Benedikt Rommer, Andreas Wieger, Gerhard Nagyé.???? 

Vereinsvertreter: Johann Pinetz, Josef Frank, Peter Zwinger, Paul Schikotanz, Peter Kudera, 

Martin Riedelberger, Irene Paul, Thomas Janisch, Grete Weisz, Josef Kaintz, é. 

Gemeindevertreter: Bgm Josef Ziniel, VBgm Matthias Doser, SR Sigi Lass, SR Werner Horvath, 

SR Markus Pollreiss,  

 



 

 500 000ú Investition ins Schulzentrum Frauenkirchen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 Anmeldung für die Gesundheits - und Krankenpflegeschule  
 
 
 
 

 Neue Einrichtungen  in Kindergarten  und Kinderkrippe  
Junge Familien mit Kindern müssen besonders unterstützt und gefördert werden. Seitens des Landes wurde 

der ĂGratiskindergartenñ (Die Beiträge  werden den Eltern vom Land Burgenland ersetzt.) eingeführt. An-

dererseits unterstützt die Gemeinde jedes Kind mit je 200ú nach der Geburt,  zum Kindergarteneintritt zum 

Schuleintritt. In Gebäude und Einrichtung des Kindergartengebäudes wird permanent investiert, damit sich 

die Kinder wohlfühlen und Freude und Spaß am Spielen und Lernen zu haben. Im Turnsaal wurde eine 

Balkenkonstruktion mit Schienensystem angeschafft. Die Kinderkrippe erhielt ein Raumgerüst und eine 

Kuschelecke.  Ich danke dem zuständigen Stadtrat Stefan Würtz und den Kindergartenpädagoginnen für 

ihren Einsatz. 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Große Investitionen zur Sicherheit unserer 

Schüler mussten im gesamten Schulzentrum 

getätigt werden. Die beiden großen Außenstie-

gen bei Hauptschule, PTS und Krankenpflege-

schule sind fertig. Weiters wurden nach der 

Installation der Brandmeldeanlage im gesamten 

Schulzentrum 8 Brandschutztüren mit Panikbe-

schlag sowie Fluchtwegsorientierungsleuchten 

angebracht. Die Volksschulklassen erhielten 

einen neuen Sonnenschutz. Im Rahmen des 

Schulbauprogrammes wurden in den letzten 

beiden Jahren, inkl. der Renovierung des gro-

ßen Turnsaales und der Computervernetzung 

aller Klassen ca. 500 000 ú investiert 

Bundesministerin Dr.Claudia Schmied hielt in 

den Seminarräumen der St. Martins Therme und 

Lodge mit dem Landesschulrat für Burgenland 

Arbeitsgespräche mit Direktoren und Lehrern des 

Bezirkes, vor allem im Hinblick auf die ĂNeue 

Mittelschuleñ ab. Die Unterrichtsministerin wurde 

von LSR Präs. Dr. Gerhard Resch, BSI Wolf-

gang Kery, Bgm. Josef Ziniel und Direkt oren 

des Schulzentrums Frauenkirchen, Mag Emilie 

Toppel, Bgm Erich Goldenits und Jutta Peisser 
begrüßt. Im Zuge dieses Besuchs waren Erneue-

rungen sowie weitere geplante Entwicklungen im 

burgenländischen Bildungsbereich für die nächs-

ten Jahre ein wichtiges Thema.  

Mit 4. Oktober beginnt der  nächste Ausbildungsturnus für die Gesundheits- und Krankenpflege im 
Schulzentrum Frauenkirchen. Das Aufnahmeansuchen mit den nötigen Unterlagen ist vollständig 
und fristgerecht bis spätestens 31.5.2010 einzureichen. Nähere Auskünfte und Kontakt für Interes-
senten gibt es in der Direktion der Schule unter Tel.: 05 79 79 /24 900 oder www.krages.at 

 


